
 

 

Als Assistenz der LAG: 
Inklusionsbüro 
Schleswig-Holstein  
André Delor 
Kehdenstraße 2-10, 24103 Kiel 
Telefon 0431-66118-22 
Telefax 0431-66118-40 
Email delor@lebenshilfe-sh.de  
Internet www.lebenshilfe-sh.de  

Inklusionsbüro Schleswig-Holstein  
Kehdenstraße 2-10 24103 Kiel 

An 
Ministerium für Soziales, Jugend, Familie,  
Senioren, Integration und Gleichstellung  
Jessica Umland 

Postfach 70 61  

24170 Kiel 

15. Juli 2026 

E-Mail an: Jessica.Umland@sozmi.landsh.de  

Stellungnahme zum Entwurf zur Richtlinie für die Gewährung 
von Zuwendungen zur Förderung nachhaltiger Infrastruktur-
Investitionen in sozialen Einrichtungen (LuKIFG-Richtlinie 
soziale Einrichtungen)  

Sehr geehrte Frau Umland, 

Die LAG der Bewohnerbeiräte bedankt sich, 
dass wir aufgefordert wurden, eine Stellungnahme 
abzugeben.  
Wir haben uns die Richtlinie durchgelesen. 
Dabei hat uns unsere Assistenz geholfen.  
Es wäre besser, wenn bei dem Entwurf auch eine 
Erklärung als Text in Leichter Sprache ist.  
Dann kann jedes Mitglied wichtige Sachen vom 
Entwurf selbst lesen.  
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Die Erklärung zum Entwurf kann man später für das 
fertige Gesetz anpassen.  
So gibt es mehr Teilhabe. 
Die Landes-Arbeits-Gemeinschaft der Bewohner-
Beiräte nimmt zu einigen Punkten aus dem Entwurf 
Stellung.  
Landes-Arbeits-Gemeinschaft ist kurz geschrieben 
LAG. 

Zu 1. Förder-Ziel und Zuwendungs-Zweck 
Zu Nummer 1.2. 

Die geförderten Maßnahmen sollen Kosten senken.  
Zum Beispiel Energie-Kosten oder Betriebs-Kosten.  
So sollen Leistungs-Berechtigte, Leistungs-Erbringer 
und Leistungs-Träger von Sozial-Leistungen 
möglichst weniger zahlen. 

Der LAG Vorstand meint. 
Hier sollte noch ein Satz ergänzt werden.  
Mit den geförderten Maßnahmen dürfen keine 
Kostenerhöhungen begründet werden.  
Durch die Maßnahmen sollen Leistungen nicht 
teurer werden.  
Niemand soll deshalb mehr zahlen. 
Das gilt für Leistungs-Berechtigte, Leistungs-
Erbringer und Leistungs-Träger von  
Sozial-Leistungen 

Zu 3. Zuwendungsempfängerinnen bzw. 
Zuwendungsempfänger  

Zu 3.1 

Der Vorstand von der LAG Bewohnerbeiräte meint:  
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In der Aufzählung für Leistungen sollten auch 
diese Leistungen extra erwähnt werden:  
Leistungen der Eingliederungshilfe  
So soll klar sein, dass die Regel für alle  
Eingliederungshilfe-Leistungen gilt. 

In der Aufzählung für soziale Einrichtungen sollten 
auch diese Einrichtungen extra erwähnt werden:  
Einrichtungen für Kinder  
Die Beschreibung:  
wegen Alter auf Hilfe angewiesen sind 
deutet zu sehr auf alte Menschen hin. 

 

Zusammenfassung zur Stellungnahme 
Die LAG Bewohnerbeiräte findet die Richtlinie 
grundsätzlich gut.  
Der Zweck von der Förderung ist wichtig und gut. 

Plätze in Einrichtungen sollen aber durch geförderte 
Maßnahmen nicht teurer werden.  
Und Einrichtungen für Kinder und alle Leistungen 
der Eingliederungshilfe sollen extra aufgeschrieben 
werden. 

Die LAG Bewohnerbeiräte bedankt sich nochmal für 
die Möglichkeit zur Stellungnahme. 

Mit freundlichen Grüßen,  

Marcus Haß  

Vorsitzender der LAG Bewohnerbeiräte 
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